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Liebe SVLer,
 
seit heute gibt es eine Neuheit in unserem Verein:
die „99er“!
 
Unsere neugestaltete Vereinszeitung soll in alte
Fußstapfen treten und möchte in Zukunft über
aktuelle Geschehnisse rund um die Spielvereinigung
1899 Leipzig berichten, sei es auf dem Feld oder
abseits des Rasens. Was bewegt die Mitglieder?
Welche Planungen hat der Vorstand? Wie
entwickelt sich das Gelände und wann können wir
die nächsten sportlichen Erfolge feiern? Unsere
Zeitung dient euch als neues Informations- und
Kommunikationsmittel rund um die Geschehnisse
an der Demmeringstraße.

Ebenfalls möchten wir die Zeitung nutzen, um euch in dieser und den kommenden
Ausgaben jeweils eine wichtige Person des Vereines genauer vorzustellen. Des
Weiteren feiert die SVL in diesem Jahr das 120-jährige Jubiläum. Das muss natürlich
ordentlich gefeiert werden. Doch möchten noch weiter gehen und euch mit jeder
Ausgabe einen Teil unserer langjährigen Tradition wiedergeben. Denn Tradition ist nicht
nur das bloße Alter, sondern wenn man diese auch lebt und in Erinnerung behält. Zum
Schluss bleibt uns noch der Dank an unsere Gönner und Sponsoren, ohne die das
Leben in unserem Verein nicht möglich wäre. Aus diesem Grund möchten wir auch
ihnen einen Abschnitt widmen genauso wie auch euch als Mitglieder. Freut euch somit
auch über Eindrücke der letzten Wochen.
 
Somit bleibt uns nur noch euch viel Spaß beim Lesen zu wünschen und über Kritiken,
Lob und Hilfe sind wir sehr erfreut.
 
Eure Schreiberlinge
27.05.2019

 Kay Hanisch (Schatzmeister)
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Neues rund um die SVL

Am 5. April war wieder ein wichtiger Tag für unseren kompletten Verein. Die jährliche
Mitgliederversammlung fand statt und wurde dieses Mal in den Räumlichkeiten der
benachbarten 46. Grundschule durchgeführt. An dieser Stelle möchte sich die
Spielvereinigung erst einmal für die Nutzung der Aula bedanken, denn auf Grund
zahlreicher wichtiger Themen zur Zukunft des Vereines und der Mitglieder hatte man mit
einem größeren Andrang an Teilnehmer gerechnet. So standen neben den regelmäßigen
Themen zum Jahresrückblick, der Vorausschau sowie den Berichten des
Schatzmeisters und der Rechnungsprüfer folgende wichtige Punkte auf der Agenda:
 
Wahl des Vorstandes:

Für das Team rund um unseren 1. Vorsitzenden Thomas Heinold war es kaum zu
glauben: 2 Jahre sind schon rum. Da die 7 Mitglieder vom Vorstand in den letzten zwei
Jahren doch einiges im Verein bewegt haben und auch immer noch für die Aufgaben
brennen, war es klar, dass sich das gleiche Team auch für die kommenden zwei Jahre
zur Wahl stellen wollte. Ohne Gegenkandidaten auf den jeweiligen Posten und für die
Beisitzer war die Wahl nur noch reine Formsache. Jedes Mitglied wurde einstimmig für
die zweite Amtszeit bestätigt, wofür sie auch einen großen Dank an die Mitglieder
ausgesprochen haben: „Wiedergewählt zu werden und das einstimmig, ist auch ein
Zeichen, dass wir vom Vorstand unsere Arbeit gut machen und man uns vertraut. Dafür
einen großen Dank“ meinte Kay Hanisch im Anschluss.
 
Das alte Team bleibt somit auch das neue:
 

MitgliederversammlungMitgliederversammlung

Erster Vorsitzender:
Zweiter Vorsitzender:
Schatzmeister:

Thomas Heinold
Andreas Schulze
Kay Hanisch

Beisitzer: Guido Quakatz (Abteilungsleiter Erwachsene), Benjamin Harenburg
(Abteilungsleiter Nachwuchs), Eva Ommert (Öffentlichkeitsarbeit) und Sven Wildgrube
(Technischer Leiter)



Mitgliederversammlung 2019
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Umbau Karl-Enders-Sportpark
Wie man in gewissen Medien schon gemunkelt und gelesen hat, plant der Vorstand für
die kommenden Jahre eine große bauliche Veränderung auf dem Karl-Enders-Sportpark.
Anstoß dafür gibt das Auslaufen des Pachtvertrages vom BSV Schönau, welche ab
Mitte des nächsten Jahrzehnts ein neues Gelände suchen. Nun gibt es die Möglichkeit,
dass dieser Verein vorzeitig in Richtung Demmeringstraße umzieht und dafür seitens
Stadt, Land und dem Gönner RB Leipzig Mittel zur Verfügung gestellt werden, um das
gesamte Gelände in zwei voneinander getrennte, moderne Sportanlagen umzubauen.
Der Weg zu diesem Projekt ist jedoch noch lang und kann an vielen Stellen scheitern,
doch wollte der Vorstand schon jetzt auf Seiten der Spielvereinigung den Weg freigeben.
Nach Erklärung der möglichen neuen Anlage, der Risiken und Vorteile haben die
Mitglieder einstimmig für den Umbau gestimmt.
 

Änderung der Beitragsordnung
Ein großes Anliegen an diesem frühen Abend ging vom Schatzmeister aus. Damit man
in Zukunft nicht mehr zahlreichen Beitragsschuldner hinterherrennen muss, die
Kassenwarte der einzelnen Mannschaften entlastet werden und Kay Hanisch selbst
etwas übersichtlicher und leichter die Zahlungseingänge rund um die Beitragszahlungen
verarbeiten kann, war das große Ziel die Einführung des Sepa-Lastschriftmandates als
einzige Zahlungsweise. Nach einer ausführlichen Erklärung der aktuellen Situation, mit
erstaunlichen Negativzahlen, kam bei den Beteiligten eine Bewegung auf. Es wurde
gefragt, vorgeschlagen und diskutiert – sehr schön, denn das ist ein Zeichen, dass die
Mitglieder Interesse daran haben den Verein mitzugestalten.
 
Am Ende wurde sich für ein Mittelweg entschieden, welchen der Schatzmeister sehr gut
findet und den Mitgliedern weiterhin eine gewisse Freiheit gibt. So wurde mit eindeutiger
Mehrheit beschlossen, dass die Barzahlung für Beiträge, Versicherungen und Umlagen
abgeschafft und die Zahlung der Kosten per Sepa-Einzug, Überweisung mit
Rechnungslegung oder Dauerauftrag geregelt wird. Nun geht die Änderung der
Beitragsordnung noch seinen geordneten Weg über das Amtsgericht und tritt dann zum
01.01.2020 in Kraft.

Sollte das Projekt nicht stattfinden können,
möchte der Vorstand aber nicht untätig
bleiben und das Feld 4, hinten zwischen
den Gartenanlagen, neu sanieren. Da auch
dieses Gelände zu hohen Kosten führt
haben sich die Verantwortlichen das OK
der Mitglieder geholt, im Falle des Falles
auch einen Kredit dafür aufzunehmen. Das
große Bauen kann somit starten.
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Neues rund um die SVL

Willkommen AOK PLUSWillkommen AOK PLUS

Sport und Gesundheit – zwei Bereiche im Leben die sehr gut harmonieren. So freuen wir
uns euch heute unseren neuen Gesundheitspartner vorstellen zu können. Seit dem
01.05.2019 unterstützt uns und somit auch euch, Frau Markpert von der AOK PLUS in
Fragen rund um die Gesundheit. Wir kamen bereits kurz ins Gespräch und möchten
euch dies nicht vorenthalten:  
 
Frau Markpert, wieso engagiert eine große regionale Krankenkasse wie die
AOK PLUS sich bei der Spielvereinigung 1899 Leipzig e.V. in Leipzig?
Lina Yvonne Markpert: "Es ist richtig, die AOK PLUS ist Marktführer in Sachsen und
Thüringen. Mehr als jeder zweite Einwohner ist unser Mitglied. Der AOK PLUS liegt es
am Herzen die Gesundheit schon im Kindesalter im Auge zu behalten. Da ist die
Zusammenarbeit mit einem Sportverein wie der Spielvereinigung 1899 Leipzig e.V. ideal.
Hier wird mit viel Engagement einiges getan, um Kinder und Jugendliche durch den
Sport in der Gemeinschaft in Bewegung zu bringen."
 
Welche Vorteile haben unsere Mitglieder?
Lina Yvonne Markpert: "Ihre Mitglieder sind sportlich aktiv. Und aktiv sein lohnt sich
auch für die Mitglieder der AOK PLUS: wir fördern einen gesunden Lebensstil und
belohnen insbesondere Sporttreiben. Mit der AOK PLUS Bonus-App lassen sich das
ganze Jahr Punkte sammeln, die in bares Geld umgewandelt werden können. So
bekommen Ihre Mitglieder für ihre sportliche Aktivitäten bis zu 180€ pro Jahr. Allein 30
Euro gibt es schon für die Mitgliedschaft in Ihrem Sportverein. Die App erkennt weiterhin
die Teilnahme an Vorsorgeuntersuchungen und soziales Engagement an. Bis zu 300
Euro sind für besonders aktive Teilnehmer drin. Damit kann man zum Beispiel schon
einige neue Teile für die Fußballausrüstung bezahlen."
 
Allerdings gilt das nur für Mitglieder der AOK PLUS?
Lina Yvonne Markpert: "Ja, aber auch hierzu habe ich einen Tipp: Ich berate alle
interessierten Vereinsmitglieder sehr gern. Über meine eigene Website können Sie ganz
bequem einen Termin mit mir vereinbaren oder direkt Mitglied bei der AOK PLUS
werden. Und das Beste: ein Wechsel zur AOK PLUS ist ganz einfach – ich kümmere
mich um die gesamte Bürokratie."

Wir finden, dass dies eine Bereicherung für unseren Verein ist und bedanken uns schon
jetzt für die kommende Zusammenarbeit!
 
Mehr Informationen über alle bonifizierten Maßnahmen und dem Leistungsangebot der
AOK PLUS bekommt ihr online, per E-Mail LinaYvonneMarkpert@plus.aok.de und unter
Frau Markperts kostenfreier Rufnummer 0800 10590-44222.
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Neues rund um die SVL

Gastspiel SC DHfKGastspiel SC DHfK
Sicherlich ist es dem Einen oder Anderen schon aufgefallen. Da laufen doch Spieler mit
grünweißen Jacken auf unserem Gelände herum? Und was spielen Sie da eigentlich?
Sieht ein bisschen aus wie Volleyball auf einem halben Feld. Dazu boxen Sie einen
Fußball auch noch über eine Schnur. Sehr merkwürdig.
 
Doch liebe SVLer, seid beruhigt und begrüßt mit uns die Damen und Herren von der
Abteilung Faustball des SC DHfK. Die Gruppe suchte für das kommende Jahr ein neues
Gelände für ihr Training sowie auch für die Punktspiele. Da wir den Platz bei uns haben,
freuen wir uns auf die gemeinsame Zeit, bei der wir sicherlich auch noch was Neues
lernen können:

Was ist Faustball eigentlich?
Faustball ist tatsächlich ein weit verbreiteter Sport und gehört vermutlich zu den ältesten
Sportarten der Welt. Gerade im deutschsprachigen Raum ist er sehr beliebt und dazu
auch noch erfolgreich. Schließlich stellen wir im Frauen- sowie auch im Herrenbereich
die aktuellen Welt- und Europameister. Bei dem Spiel ist es tatsächlich wie beim
Volleyball das Ziel, nach maximal drei Berührungen den Ball in das gegnerische Feld zu
fausten. Der Ball kann zwar vor jeder Berührung einmal auf dem eigenen Feld
aufkommen, dafür ist das Feld größer und der Ball wesentlich schwerer. Zudem kann
der Ball nicht mit der flachen Hand gespielt werden und es darf kein Spieler zweimal vor
dem Angriffsschlag das Spielgerät berühren. Es ist somit auch hier viel Stellungsspiel,
Geschick und Taktik gefragt.

Wir sind jedenfalls gespannt auf das Gastspiel
des SC DHfKs an der Demmeringstraße und
freuen uns auf eine gemeinsame Zeit. Vielleicht
kann man dies auch mit einem Grillerchen bei
dem ein oder anderen Spiel der diesjährigen
Faustball-WM verbinden, in der Hoffnung, dass
der Rekordmeister Deutschland seinen 12 Titel
einfährt.



Faustball & Sommerfest
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Sommerst SVLSommerst SVL

120 Jahre! Das ist das stolze Alter, welches unsere Spielvereinigung in diesem Jahr
erreicht. Dies möchten wir natürlich gebührend feiern und laden alle Mitglieder und
Gäste herzlich dazu ein. An dem Wochenende vom 28.06 bis 30.06 wollen wir das Fest
starten. Dabei soll der Sport aber weiterhin im Vordergrund stehen. Aus diesem Grund
planen wir Turniere und Spiele in allen Altersklassen sowie das Top-Spiel am
Samstagnachmittag: 1. Herren SVL gegen die 1. Herren der BSG Chemie Leipzig. Am
Abend erwartet euch zudem Musik in unserem Festzelt. Für ausreichend Getränke und
Speisen, gegen einen kleinen Obolus, ist am gesamten Wochenende gesorgt. Für
unsere Kleinen wird es zudem eine Hüpfburg geben. Die Sause kann also beginnen.
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Sportliche Neuheiten

Erste Herren - Kampf bis zum SchlussErste Herren - Kampf bis zum Schluss
Am gestrigen Spieltag reiste die 11 von Christian Genthe mit nur einem Punkt aus der
Delitzscher Straße Heim und verpasst erneut wichtige Punkte für den Klassenerhalt.
Nach einer torlosen Anfangszeit folgten zum Ende der ersten Halbzeit elf aufregende
und ereignisreiche Minuten. In der 28. Minute ging die Zweite von SG Rotation Leipzig in
Führung, bevor nur fünf Minuten später Marco Amborn für uns den Ausgleich schoss.
Durch einen Doppelpack der Heimmannschaft kurz vor der Pause sah das Spiel schon
verloren aus. Doch zum Glück gab es eine zweite Halbzeit, die durch einen Doppelpack
von Marcus Schröder in der 73. und 90. Minute doch noch den verdienten Punkt
sicherte.
 

Damit rangiert unsere Erste Herren weiterhin auf dem 14. Platz in der Tabelle, nur zwei
Punkte vor dem Abstiegsplatz. Nachdem man bei den vermeintlich leichteren Aufgaben
gegen Zwenkau (10. Platz) und Rotation (12. Platz) nur einen Punkt einfahren konnte,
begrüßen unsere Jungs den Tabellenführer SV Tapfer 06 im kommenden Heimspiel.
Sicherlich keine leichte Aufgabe, um endlich mal wieder einen Sieg auf der Habenseite
zu verbuchen. Doch nichts ist unmöglich und spielerisch sind auch Chancen drin. Auch
die letzten beiden Spiele sind wichtig und bieten die Möglichkeit den Verbleib in der
Stadtliga zu sichern. Wir drücken die Daumen.

Die letzten drei Partien:
 

Spieltag 28: SpVgg Leipzig 1899 I  - SV Tapfer 06 Leipzig I (02.06.2019)

Spieltag 29: SV Lindenau 1848 I  - SpVgg Leipzig 1899 I (16.06.2019)

Spieltag 30: SpVgg Leipzig 1899 I  - SV Lok Engelsdorf I (23.06.2019)

 



Erwachsene der SVL
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Zweite Herren - Zurück in der ErfolgsspurZweite Herren - Zurück in der Erfolgsspur

Alte Herren - Titel in Sicht, ohne SpielAlte Herren - Titel in Sicht, ohne Spiel

Mit einem 2:1 haben sich die Schützlinge von Trainer Mario Steffen im Heimspiel gegen
den TSV Einheit Lindenthal durchgesetzt und verbleiben somit weiterhin auf Platz 2.
Dabei sah es anfangs gar nicht so gut aus, denn in der 38. Minute gingen die Gäste in
Führung. Doch noch vor dem Halbzeitpfiff glich Sebastian Zintzsch für uns aus. Ähnlich
gut ging es in der zweiten Halbzeit weiter, bei der Kevin Nowacki bereits in der 51.
Minute den Siegtreffer markierte.
 
Drei Spiele vor Schluss steht die Zwote somit auf einem Aufstiegsplatz, nur zwei Punkte
hinter SG Räpitz und Punktgleich (aber besseres Torverhältnis) mit den hinterdrein
liegenden Mannen aus Großlehna. Es wird also noch spannend beim Kampf um die
beliebten Plätze für die Stadtklasse. Nachdem die Jungs seit April aus fünf Spielen nur
zwei Punkte holen konnten, scheinen die Jungs nach dem 6:0 Sieg vergangene Woche
über Victoria und dem heutigen Heimspiel wieder in die Spur zurückgefunden zu haben.
Wir wünschen schon jetzt viel Glück für die letzten drei Spiele.

Seit diesem Wochenende sind unsere Ü35er (in der Spielgemeinschaft mit Nordwest)
punktetechnisch nicht mehr einholbar. Nachdem die Alten Herren die letzten 17 Spiele
nicht verloren haben (13 Siege, 4 Unentschieden) schien der erste Platz nicht wirklich in
Gefahr. Vergangene Woche kam es dann gegen Leipzig-Bienitz zu einem Sieg am
grünen Tisch (Gegner ist nicht angetreten) und gestern hatten die Mannen Spielfrei.
Dadurch, dass die Reservisten von der BSG Chemie in Lindenthal aber nur eine
Punkteteilung erreichten, gibt es für die grün weißen nur noch eine theoretische Chance
auf den Titel. Bei einer Tordifferenz von 11 Toren zu den Leutzschern und noch drei
Spielen, wo lediglich ein Punkt für den amtlichen Titel reicht, bleibt und noch viel Spaß
und Freude für die kommenden Wochen zu wünschen. Gute Arbeit.
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Sportliche Neuheiten

Nachwuchs: 4 Siege und 4 NiederlagenNachwuchs: 4 Siege und 4 Niederlagen

An diesem Wochenende war unser Nachwuchs sehr ausgeglichen, denn es gaben
neben vier Niederlagen auch vier Siege.
 

Ganz nah am ersten Erfolg war unsere B-Jugend Mannschaft, die sich nur knapp
geschlagen geben musste (2:3 bei MoGoNo).
 

Wieder einen deutlichen Sieg holte unsere D2 im Heimspiel gegen MoGoNo und baut
damit die Siegserie auf 6 Spiele in Folge aus. Insgesamt schossen sie dabei 92 Tore
und kassierten nur 3. Nicht verwunderlich, dass sie sich damit bereits am vorletzten
Spieltag den zweiten Tabellenplatz in ihrer Staffel sicherte.
 

In einem temporeichen und umkämpften Spiel unterlag die E1 knapp und unnötig 4:5
gegen RB Leipzig. Dennoch bleibt die Mannschaft weiter auf Tabellenplatz 3. Die E2
holte einen Auswärtssieg (5:3 bei MoGoNo) und hat weiterhin noch Chancen am letzten
Liga-Spieltag auf einem der ersten beiden Plätzen zu landen. Ersatzgeschwächt trat
unsere E3 gegen ein Team aus dem älteren E-Jugend Jahrgang an und musste eine
deutliche Heimniederlage gegen SV Panitzsch/Borsdorf hinnehmen. Das Team bleibt
weiter auf Tabellenplatz 9, hat aber am letzten Spieltag mit einem Auswärtssieg noch
die Möglichkeit zwei Mannschaften in der Tabelle zu überholen.



Jugend der SVL
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In der F-Jugend fiel jeweils wieder ein Tor. So fand unsere F1 mit einem Auswärtssieg in
Lausen, der den zweiten Tabellenplatz sicherte und immer noch Hoffnung auf
Tabellenplatz 1 offen lässt, zurück in die Erfolgsspur. Auch die F2 gewann ihr
Auswärtsspiel bei der BSG Chemie III und bleibt auf Tabellenplatz 2, den sie am
kommenden letzten Liga-Spieltag mit einem Sieg festhalten können. Die F3 musste
sich in ihrem Spiel gegen die Kickers aus Markkleeberg knapp geschlagen geben und
bleibt auf Platz 9 in der Staffel.
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Die SVL stellt sich vor

El PresidenteEl Presidente

Wie alt bist du und wo bist du aufgewachsen?
Ich werde demnächst 45 Jahre alt. Aufgewachsen bin ich
hier im Dunckerviertel, ich war also schon als Kind immer
auf dem Sportplatz.
 

Wie kam es zu dem Interesse Vorstandsmitglied zu
werden?
Das war Zufall: Der alte Vorstand ist im Frühjahr 2017
komplett zurückgetreten, ohne dass es Nachfolger gab.
Damit stand der Verein vor der Auflösung. Da ich als Kind
schon hier gespielt habe und mein Sohn Tom hier spielt,
seit er 5 Jahre alt ist, musste das natürlich verhindert
werden.

Bist du damit zufrieden was ihr im Verein bisher erreicht habt?
Ja. Obwohl wir ins kalte Wasser gesprungen sind haben wir mit Engagement und
Interesse schon einiges geschafft. Früher war der Karl-Enders-Sportpark beispielsweise
eine Mischung aus öffentlichem Bolzplatz und Hundespielplatz, da er rund um die Uhr
für jedermann zugänglich war. Die Pflege des Rasens ist allerdings sehr teuer, darum
haben wir dafür gesorgt, dass nur noch unsere Mitglieder sowie zahlende
Freizeitmannschaften unser Gelände nutzen.
Weiterhin freuen wir uns über das „Syrtaki“, es ist schön eine ansprechende
Gastronomie auf dem Sportplatz zu haben. Die Sportplatzklause war leider durch die
jahrelange Vernachlässigung nicht mehr zu retten und muss nun abgerissen werden.
Erfreulich ist auch die Entwicklung der Mitgliederzahl. Wir haben aktuell 290 Mitglieder,
davon etwa 150 Kinder und Jugendliche. Da ich selbst einen Sohn im Verein habe, weiß
ich, wie wertvoll es ist wenn Kinder Mitglied in einem Sportverein sind. 
 

Welche Ziele und Wünsche hast du für die Zukunft des Vereins?
Ich wünsche mir, dass wir weiterhin das Glück haben, engagierte und zuverlässige
Trainerinnen und Trainer für unseren Verein begeistern zu können, da sie u.a. der
Grundstein für ein funktionierendes Vereinsleben sind. Natürlich wünsche ich mir auch
sportliche Erfolge.
 

Was sind deine persönlichen Hobbies abseits der SVL?
Abseits der SVL verbringe ich meine freie Zeit mit meiner Familie. Wir fliegen einmal im
Jahr nach Irland, wo übrigens neben dem Volkssport Hurling auch gern Fußball gespielt
wird.
 

120 Jahre SVL, was ist für dich persönlich dein Höhepunkt?
Da gibt es einiges. Die SVL war vor 1945 einer der bekanntesten und erfolgreichsten
Fußballvereine in der Region und hat einige große Spieler, wie z.B. Ernst Rokosch,
hervorgebracht, trotz zweier Kriege und sehr schweren Zeiten. Daran sollten wir uns
erinnern, wenn wir uns mal wieder über Kleinigkeiten ärgern.



1899 - Unser Verein, unsere Tradition
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Ein Blick in die Vergangenheit -  Was erwartet euch?Ein Blick in die Vergangenheit -  Was erwartet euch?
Spielvereingung 1899 Leipzig. 1899, die Zahl sagt es schon. Unser Verein hat eine
langjährige Geschichte und mit seinen Erfolgen und Rückschlägen auch schon extrem
viel erlebt. Damit wir der Vergangenheit den gebührenden Respekt zollen und unsere
Tradition wieder leben wollen, haben wir uns das Ziel gesetzt, in dieser und den
kommenden Ausgaben auf die früheren Jahre einzugehen und wichtige Ereignisse mit
euch zu teilen. Was bietet sich da besser an als eine Vereinszeitung. Schon früher
wurden wichtige Informationen über diesen Weg mit den Mitgliedern geteilt. So befinden
sich in unserem Sammelsurium noch Ausgaben aus Jahren wie 2012, 1997 oder dem
Meisterjahr 1923. Neben diesen Fundstücken haben wir auch noch andere historische
Dokumente ausgekramt, mit denen wir gut ein kleines SVL-Museum eröffnen könnten.
Seit also gespannt, wenn es in Zukunft zurück in die Vergangenheit geht.
 
Für heute möchten wir uns mit diesem kleinen Brotkrummen in die Geschichte
verabschieden, der euch schon einen Eindruck davon geben kann, was unsere Sportler
damals geleistet haben:



Ohne die Hilfe von engagierten Leipziger Unternehmen wäre unser

Vereinsleben nur schwierig zu bewältigen. Wir möchten uns daher an

dieser Stelle bei all jenen bedanken, die unsere Spielvereinigung

unterstützen!

SPONSOREN & PARTNER

GESUNDHEITSPARTNER


